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Karlsruhe , 3 . Aug . Wie die »Bad .

Post " meldet , soll auf Anordnung des Eoang .

Oberktrchenrats nunmehr mit dem Titel

„ Stadtpfarrer " aufgeräumt und damit ei«

alter Zopf abgeschnitten werden . Tatsächlich ist

auch nicht einzusehen, was für extra Vorzüge
in dkm Attribut „Stadt " liegen , ein „Land " -

pfarrer kann über nacht Stadtpfarrer werden ,
was an seiner geistigen Qualifikation jedenfalls
nichts ändert .

* Durlach , 3 . Aug . Gestern wurde der

praktische Arzt vr . Hämmerte in Langen¬
steinbach verhaftet , weil er sich an einem noch
nicht 14 Jahre alten Mädchen sittlich ver¬

gangen hat .

O Pforzheim , 2 . Aug . Gestern abend

nach 8 Uhr wurde » hier 2 kurze Erdstöße
verspürt , die mit unterirdischem Geräusch ver¬
bunden waren . In der Umgebung von Pforzheim ,
namentlich in den benachbarten Schwarzwald -

vrteu , wurden die Einwohner so heftig erschreckt ,
daß sie auf die Straßen sprangen . Die Ziegel
auf den Dächern wurden erschüttert und die
Möbel von ihren Plätzen gerückt. Um genannte
Zeit wurde ein leichter Erdstoß von 2 Se¬
kunden Dauer in ganz Württemberg wahr -

genommen .
2 Schwetzingen , 2. Aug . Der badische

Städtetag findet uunmehr am 22 . und 23 . Sep¬
tember hier statt .

Mannheim , 2 . Aug . Bei den Re -

riovierungsarbeiten in der Jesuitenkirche wurden
in der Krypta unter dem Chore die Reste des
urkundlich erwähnten , in frühester Jugend hier
verstorbenen Kindes des Kurfürsten Karl
Theodor gefunden . Die kleine Leiche ruht , lt .
, N . M . Volksbl ." , in einem doppelt ver¬
schlossenen, schön profilierten Holzsarge und stand
unter dem Altäre » welcher als hl . Grab in der

Karwoche benützt wird . Das Ganze ist noch
ziemlich gut erhalten .

»D Bad Voll , 2. Aug . Der 15 Jahre
alte Friedrich Gottfried Ru eff von Florenz ,
der bei seinem Stiefvater hier zur Kur weilte ,
wurde 20 Minuten unterhalb Bad Voll hart
an der Felswand in der Wutach liegend , tot

aufgefunden . Es liegt unzweifelhaft ein Unglücks-

fall vor . Die Felswand ist an fraglicher Stelle
30 —35 Meter hoch.

Konstanz , 2. Aug . Ein Geistlicher aus
Rom , Basil Feilding , machte mit seinem
Bruder bei Niederschwörstadt eine Kahnfahrt
auf dem Rhein . Das Boot kenterte , sodaß die

Insassen ins Wasser fielen . Der Geistliche er¬
trank , während sich sein Bruder retten konnte .
— Nach einer hier ringetroffenen Nachricht hat
die Regierung die Konzessionsurkunde für den
Bau der Waflerwerksanlage in Kleinlaufenburg
ansgefertigt . Mit dem Bau soll demnächst be¬

gonnen werden .
^ Aus Baden , 2. August . Die Beliebt¬

heit der neuen Fahrkartensteuer war in den

letzten Tagen an unseren badischen Bahnhöfen
zu erkennen : alles kaufte Kilometerhefte auf
Vorrat , die unbesteuert bleiben , sofern sie bis
31 . Juli erworben sind . Der Andrang an den

Billetschaltern war am 31 . Juli ein enormer
und fand seitens aller Kreise der Bevölkerung
statt . Im Karlsruher Hauptbahnhofe war
eine fliegende Verkaufsstelle für Kilometerhefte
aufgeschlagen . Bis in die Nacht hinein herrschte
ein lebhafter Verkehr an den Schaltern . Es
wurden verkauft insgesamt : 1. Klaffe 9 Stück ,
2. Klasse 1S7 Stück , 3. Klasse 500 Kilometer
1181 Stück , 3. Klasse 1000 Kilometer 664
Stück . Die Gesamteinnahme aus dem Verkauf
der Kilometerhefte betrug an diesem Tage
40 207 Mk . Wie dem „Bad . Ldsb ." glaubhaft
versichert wird , soll auch die Hofverwaltung sich
noch für 1300 Mk . Kilometerhefte zugelegt
haben . — In Mannheim waren 3 Schalter
für den Verkauf von Kilometerheften eröffnet .

— In Lahr wurden 3000 Mk . für Kilometer¬
hefte verausgabt . — In Heidelberg geht die

Zahl der abgesetzten Hefte in die Tausende . —

In Pforzheim wurden vorgestern noch gelöst :
614 Hefte 3 . Klasse zu 500 Kilometer , 319
Hefte 3. Klasse zu 1000 Kilometer und 125
Hefte 2 . Klaffe zu 1009 Kilometer . Die Ein¬
nahme hierfür beträgt 20 650 Mk . — In Kon¬
stanz wurden für etwa 10 000 Mk . Kilometer -

Hefte abgesetzt.
Deutsches Reich.

— Oberst Ohnesorg von der Kolonial -
Schutztruppe , gegen den anläßlich der Affär ^
Fischer - Trippelskirch Vorwürfe iu dex
Richtung erhoben worden sind , daß er — ob ,
wohl in Kenntnis von der prekären finanziellen
Situation des Majors Fischer — es doch an
der notwendigen sorgfältigenKontrolle
der Tätigkeit seines Untergebenen habe fehlen
lassen , hat ein Sanatorium aufgesucht . Der
Kaiser hat über den Obersten einen be¬
sonderen Bericht eingefordert .

— ZurDisziplinaruntersuchunggegen
Jesko v . Puttkamer teilt die „ Post " mit ,
daß sich der Untersuchungsrichter Kammer¬
gerichtsrat Strähler in nächster Woche nach
Kamerun begeben wird , um persönlich an Ort
und Stelle die zur Aufklärung des Sach¬
verhalts erforderlichen Feststellungen zu treffen .

— Eine Abordnung der Geretteten
von Courriöres ist. wie wir gemeldet haben ,
in Herne eingetroffen , um der Rettungs¬
mannschaft der Hidernia ihren Dank aus¬
zusprechen. Sie haben jedoch nicht nur gedankt ,
sondern auch gewarnt , wie sich aus einer Er¬
klärung in der „Herner Ztg ." ergibt : Der
frühere Steiger von Courritzres , Nemy , hat
mit Bedauern erfahren , daß deutsche Berg¬
leute von Westfalen Weggehen wollen , um in
den Gruben von Courriöres oder in anderen
Minen in Frankreich zu arbeiten . Ich will Sie ,
meine deutschen Bergwerkskameraden , benach-

richttgen , daß Sie sich nicht durch bessere An -

Meuilletorr . 36)

I« gchchleie AmmieoWtz.
Roman von I . Garwin .

(Fortsetzung .)

„Was sagen die Leute , Simon ? "

„Nun , ich will es Ihnen sagen , aber Sie
dürfen es mir nicht übel nehmen . . ."

„Nein , gewiß nicht . . ."

. »Unten im Dorfe sagen die Leute , Sie
wären mit dem jungen Herrn von Burgsdorf
auf und davon gegangen ."

»Hier habt Ihr fünfzig Pfennig , Simon, "

entgegnete Agnes , „geht und trinkt dafür auf
Herr » von BnrgSdorfS Gesundheit und sagt
den Leuten , daß ich hoffte , bald seine Frau zu
werden , trotzdem kein Grund für ihr Geschwätz ist."

„Schönen Dank , Fräulein !" sagte der Post¬
bote. „ Ich hoffe. Sie gehen nicht weit weg
vo" HA , wM steht so gern iu Ihr hübsches ,
freundliches Gesicht."

„Ei , et, Simon , nur keine Schmeichelei , sonst
sage ich es Ihrer Frau , wenn ich das uächste-
mal in Ihr Haus komme," antwortete Agnes
lachend.

Simon griff ehrerbietig an die Mütze und
ging dann weiter seines Weges .

Sobald sie allein war , brach Agnes un¬
geduldig das Siegel des Briefes , der von keinem
ander » als von Richard war und überflog mit
angstvollem Auge jedes Wort .

Sie hatte eben zu Ende gelesen, als ihr
Vater aus dem Hause trat und rief : „Eiu

Brief . Agnes ?"

„Ja , Papa , von Richard, " erwiderte sie.

„Und was schreibt er ? "

„Lies selbst ! O , wie ich mich freue ! Er
kommt heute hierher . Alles ist in Ordnung .
Seine Ehre ist vollständig wtederhergestellt und
er kann den Kopf wieder Hochhalten ."

Sie reichte ihrem Vater den Brief , dieser
las ihn , sagte aber nichts weiter darüber .

„Papa, " sagte Agnes , und Tränen traten
ihr iu die Augen , „Du scheinst Dich gar nicht
über Richards Kommen zu freuen ."

„O doch," erwiderte er, „aber wir haben
lange und ernst mit einander zu reden . Glaube
mir , ich freue mich aufrichtig darüber , daß er
dem nichtswürdigen Komplott mit Erfolg Trotz
geboten hat . Nach dem Frühstück muß ich bis
2 Uhr meine Kranken besuchen ; bestelle um
diese Zeit das Mittagessen ; bis dahin , denke

ich, wird Herr von Burgsdorf auch einge¬
troffen sein."

Doktor Walther steckte Richards Brief in

die Tasche und kehrte in das Haus zurück. Er

war sehr verändert . Sein Haar war grauer
und seine Stirn tiefer gefurcht . Offenbar hatte
er durch die Abwesenheit seiner Tochter und

durch das schreckliche Schicksal seines Sohnes

schwer gelttteu .
Agnes zog die Stirn unmutig zusammen und

schmollend sagte sie : „Wie mürrisch er ist !

Und meinen Brief hat er auch mitgenommen .
Wie unrecht ! Ich habe noch kaum Zeit gehabt ,
ihn ordentlich zu lesen . Jetzt tut es mir leid ,
daß ich ihn Papa gezeigt habe . Was ihm nur
fehlen mag ?" Und in ihrem Aerger zerzupfte
sie die Blumen , die sie erst zu einem Strauße
gepflückt hatte .

Langsam verstrichen Agnes die Stunden bis

zu Richards Ankunft . Ruhelos lief sie im
Hause umher , sie versäumte ihre alltäglichen
Pflichten und war nicht imstande , auch nur fünf
Minuten bei einer Arbeit zu bleiben : kaum
hatte sie eine Näherei zur Hand genommen , so
warf sie dieselbe auch schon wieder hin — be¬
ständig hatte sie die Augen auf die Uhr gerichtet .

Als es Mittag war , holte sie sich ihren Hut
und ging im Garten auf und nieder , bis sie
das ferne Rollen eines Wagens hörte und sie
im nächsten Augenblick in Richards Armen lag .

„Meine Geliebte !" rief er . „Endlich find
wir wieder vereint und unter glücklicheren Um¬
ständen , als da wir uns das letztemal sahen .
Alles ist in Ordnung , ich stehe schuldlos da,
unsere Kümmernisse find vorüber . Conti hat
getan , was er versprach , und wir können voll
froher Hoffnung in die Zukunft schauen. Auch
die gerichtliche Trennung meiner von dem schänd¬
lichen Weibe erzwungenen und in England ge¬
schloffenen Ehe wird bald erfolgen , zumal sie
nur eine Scheinehe war . Der finstere Bann ,
der uns so lange in seinen Fesseln hatte , wird
bald gelöst werden ." (Fortsetzung folgt .)



geböte dieser Gesellschaften irre führen lassen ,
welche die günstigsten Angebote machen, aber
niemals halten . Der tägliche Lohn der Ar¬
beiter in den dortigen Gruben betrögt 6,50 bis
7 Frc . für die besser gestellten Arbeiter , die
täglich 9 Stunden und länger arbeiten und za
lohnsreten Ueberstunden verpflichtet sind. Die¬
jenigen , die mit dieser Methode nicht zufrieden
find , werden als Hetzer betrachtet und in ihren
Löhnen reduziert . Der Lebensunterhalt ist dort
sehr teuer , da die Lebensmittelpreise die hiesigen
übertreffen . Das Bier ist kaum zu trinken .
Ich will Sie , meine deutschen Genossen , davor
ernstlich warnen , nur garnicht das Ruhr¬
gebiet zu verlassen , um in Frankreich in bessere
Verhältnisse zu kommen. Die Rettungsmaß¬
nahmen in gewissen französischen Gruben find
noch sehr im Rückstand . Wer Auskunft wünscht ,
mag mich aufsuchen . Ich wohne im Hotel
Schlenkhoff in Herne .

Cronenfeld b. Elberfeld , 31 . Juli . Kar¬
dinal - Erzbischof vr . Fischer befindet sich
zurzeit auf eiuer Visitations - und Firmungs -
reise durch das Dekanat Elberfeld . Bei Ge¬
legenheit dieser Reise kann man , so wird der
„Köln . Volksztg . " geschrieben, gut beobachten ,
daß das stete Bemühen des Kardinals um den
Frieden zwischen den christlichen Kon¬
fessionen nicht ohne Anerkennung geblieben ist.
Am Mittwoch und Donnerstag vergangener
Woche weilte er in Cronenberg . Hier wurde
ihm , dank der Beihilfe der Nichtkatholiken , ein
Empfang zuteil , wie er ihn wohl selten in einer
belgischen Stadt gefunden . Die Strecke von
Cronenfeld bis Cronenberg bildete eine ununter¬
brochene Feststraß ? . Nach der kirchlichen Feier
fand abends ein großer Fackelzug statt , an dem
auch Andersgläubige in stattlicher Zahl sich be¬
teiligten . Von dem Fenster des Pfarrhauses
aus antwortete der Kardinal auf eine Ansprache
des Stadtsekretärs Haefs , wobei er wieder zur
Einigkeit unter den verschiedenen Konfessionen
mahnte !

RntzLsRd .
* Petersburg , 2 . Aug . Gestern sind in

Kronstadt Unruhen ausgebrochen . Die
Matrosen der 4 . Flottenequipage verließen nach
11 Uhr die Kaserne , vereinigten sich mit einer
auf der Straße auf sie wartenden Menge und
begaben sich nach dem Hause des Hafenkom¬
mandanten . Eine sofort kommandierte Jnfanterie -
abtcilung zerstreute die Volksmenge , indem sie
gegen dieselbe feuerte . Um dieselbe Zeit begannen
Unruhen in anderen Flottenequipagen . Die
Matrosen fingen an , sich zusammenzurotten und
die Kasernen za verlassen . Indessen ist cs ge¬
lungen , sie zu bewegen , wieder in die Kasernen
zurückzukehren. Unterdessen zog eine Menge , die
sich aus den Matrosen der 4 . Egipage und Pöbel
zusammensetzte , gegen bas Arsenal und wollte
dessen Tore sprengen , wurden aber durch In¬
fanterie und Maschinengewehre neuerdings zer¬
streut . Darauf wandten sich die Meuterer aegen

das Fort Konstantin , wo man augenscheinlich
mit ihnen im Einverständnis war . Im Augen¬
blicke des Erscheinens der Meuterer wurde auf
dem Fort eine rote Fahne geschwenkt. Die
Meuterer besetzten das Fort , bas sodann be¬
schoffen wurde . Gegen 5 Uhr morgens ergaben
sich die Meuterer . Am Morgen war die Ordnung
wieder hergestcllt . Das kaiserliche Garde -Regi¬
ment Finland ist in Kronstadt eingetroffen .

* Warschau , 2 . Aug . General Markgrafskij
der Gehilfe des hiesigen Geaeralgouverncurs ist
in der Sommerfrische Oiwoik bei Warschau er¬
mordet worben .

* Helsingfors , 2 . Aug . Da der General¬
streik nicht zu stände gekommen ist , ist die
RoteGardezu Gewalttätigkeiten übergegangen .
Zwischen ihr und der Polizei ist ein Kampf
im Gange . Truppen werden herangezogen . Alle
Meuterer der Festung Sveaborg ergaben sich .
Auf kaiserlichen Befehl wurde eiu Kriegsgericht
zur Aburteilung der Meuterer eingesetzt.

* Reval , 3 . Aug . Die Besatzung des
Kreuzers Pampat - Azvioa meuterte . Der Kom¬
mandant und 4 Offiziere wurden getötet . Die
Meuterer sind mit dem Schiff ia See gegangen .

Verschiedrnrs .
— Auch ein Kündigungsgrund . Pfleger

(in der Sitzung ) : „Unsere Gemeindckaffe wird
immer leerer . Es gehen keine Strafgelder mehr
ein ! " — Mooshuher : „Dös kommt daher , weil
d ' Leut vor unserm neuen Polizeidiener so arg
Angst haben , daß f

' garnix Strafbares mehr
anfangen ! " — Bürgermeister : „Js dös wahr ?
Nach werd ' i' dem Kerl glei wieder kündigen ! "

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 2 . Aug . sll . Kammer .)

Abg . Gießler belichtet über den Gesetzentwurf ,
die Abänderung der Gemeinde - und Städte¬
ordnung und die Einführung der Vermögens¬
steuer vetr . Minister Schenkel bedauert , daß
der Z 86 , der für einzelne gewerbliche Unter¬
nehmungen eine Ermäßigung der Gewerbesteuer¬
kapitalien durch Gemeinbebeschluß mit Staats -
genehmigung bis auf 60 A Vorsicht, beseitigt
worden sei. Abg . Eichhorn ( Soz .) kann in
der Vorlage nur ein Flickwelk erblicken. Hier
sei es wünschenswert gewesen, die Gemeinde¬
ordnung überhaupt zu reformieren und vor
allem das allgemeine Wahlrecht einzuführen .
Abg . Vogel (Dem .) bedauert gleichfalls , daß bei
dem heutigen Gemeindebesteuerungsgesctz nicht
eine durchgreifende Aenderung der Gemeinde¬
ordnung vorgenommen worden sei. Abg .
Schmidt (B . d. L .) begrüßt den Strich des
§ 86 . Ein Antrag der soz.- dem. Fraktion , in
das Gesetz eine Bestimmung aufzunchmen , nach
welcher in der Schulkommission einer Gemeinde
ebensoviel Lehrer wie Geistliche zu sitzen hätten ,
führte zu einer lebhaften Auseinandersetzung .
Schließlich stellt Abg . Obkircher den weiteren

Antrag , in § 19 Abs. 2 der Städtcorduung
einzusetzen, daß die Zahl der Lehrer in der
Schulkowmisfion mindestens 3 betrage . Minister
Schenkel erklär : , ohne Benehmen mit dem
Unterrichtsministerium sei für diesen Augenblick
eine Regelung der Frage nicht möglich , aber
auch nicht notwendig . Aus Antrag des Abg . ^
Weygoldt wird die Abstimmung über diese §
Anträge , den Artikel 1 des Gesetzes und über i
das ganze Gesetz bis morgen ausgesctzt .

* * !* j
^ Karlsruhe , 2 . Aug . Die Budget - j

kommission der II . Kammer hielt gestern '
ihre letzte, die 57 . Sitzung ab . Es wurde die ^
Interpellation Obkircher und Gen . betr . die ^
Rheinwafferkräfte beraten . Der Berichterstatter
vr . Obkircher referierte in eingehendster Weise.
Die Kommission beschloß , dem Plenum eine
Resolution vorzuschlagen , in der im allgemeinen
zwar anerkannt wird , daß die Großh . Regierung
bei den zuletzt erteilten Konzessionen , insbesondere
in Augst -Wyhlen , die Interessen der Allgemein¬
heit in höherem Maße , als dies früher der
Fall war , gewahrt hat ; dagegen wird bedauert ,
daß die Großh . Regierung , entgegen dem Be¬
schluß der II . Kammer des letzten Landtags ,
in der Erteilung der Konzessionen fortgeiahren
sei, ohne die von der II . Kammer verlangte
nähere Untersuchung der Verhältnisse durch eine
Sachverständigen - Kommission vorgenommen zu
haben . Im weiteren verlangt die Resolution ,
daß künftig Konzessionen nicht ohne bezw. nur
mit Zustimmung des Landtags erteilt werden .
Es wird , wie die „Bad . Ldszig .

" meldet , eine
Aenderung des Waffergesetzes in Vorschlag ge¬
bracht , durch die namentlich die bisherigen Un-
zutläglichkeiten . in der Erteilung von Kon¬
zessionen durch die BezirksvLiwaltungsdebördm
vermieden werden soll . Die Frage der Ver - :
staatlichung der Wasserkräfte erklärte die Kom¬
mission noch nicht für spruchreif .

Karlsruhes . Aug . Der badische Land¬
tag wird Donnerstag den 9 . August ,
vormittags 9 Uhr , vom Staatsminister Fchrn .
v. Dusch im Aufträge der Regierung ge¬
schlossen werden .

Vereins -Nachrichten .
L . Dur lach , 3 . Aug . Kommenden Sonnrag

den 5 . August veranstaltet der Kaninchen¬
züchterverein Durlach im Gasthaus zum
„Grünen Hof " einen Kaninchenmarkt . Neben
verschiedenen Sporttieren wird eins größere
Anzahl Schlachtiiere zum Verkauf ausgestellt
sein . Der Verkauf der Tiere beginnt vor¬
mittags 11 Uhr . Um es jedermann zu er¬
möglichen , sich auf bevorstehende Kirchweihe
einen Braten zu verschaffen , ist der Preis der
Schlachttiere , ein äußerst niedriger . Hoffen wir .
daß sich die Freunde und Liebhaber eines guten
Kaninchentratens einfinden und der Markt bald
ausverkauft ist.

AmtsvePkÄNvisAKgsLlÄLL für de « Amtsbezirk D « « L « ch.
Amtliche BekarmtmachMge«.

Die weltliche Feier der Kirchweihen im Amtsbezirk
Durlach betreffend .

Nr . 24,489 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß
nach Beschluß der betreffenden Gemeinderäte mit Zustimmung des
Bezirksrats und nach erfolgter Genehmigung des Gr . Landeskommissärs
mit Wirkung vom 1 . Januar 1907 ab die weltliche Feier der Kirchweihen

1 . in den Gemeinden Grötzingen , Hohenwettersbach , Söllingen ,
Untermutschelbach und Wilferdingen am dritten Sonntag
im September ,

2 . in den Gemeinden Auerbach , Berghausen , Grünwettersbach ,
Jöhlingen , Langensteinbach , Palmbach , Singen , Spielberg ,
Stupferich , Weingarten , Wöschbach , Wolfartsweier am
dritten Sonntag im Oktober stattfindet .

Durlach den 24 . Juli 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Ernst .

Wolfartsweier .

Arbeit - VergtliiiW
Zu dem Neubau eines Schul¬

hauses in Wolfartsweier bei Dur -
l -' ch sollen nachstehend verzeichnete
Arbeiten im Wege der öffentlichen

Ausschreibung vergeben werden
und zwar :

1 . Grab - und Maurerarbeiten .
2 . Cementarbeiten .
3 . Steinhauerarbeiten :

u . Roter harter Pfinztäler
Sandstein .

d . Sonstiger Sandstein von
bewährter Güte .

4 . Eisenträgerlieferung .
5 . Zimmerarbeiten .
6 . Schmiedarbeiten .
7 . Blechnerarbeiten .
8 . Gipserarbeiten .
9 . Schreinerarbeiten .

10 . Glaserarbeiten .
11 . Schlosserarbeiten .
12 . Tüncherarbeiten .
Die Pläne und Bedingungen

sind bei Herrn Baukontrolleur
Löffel in Durlach , Ettlingerstraße
Nr . 7 , in den üblichen Bureau¬
stunden einzusehen und die Angebots¬
formulare in Empfang zu nehmen .

Die verschlossenen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehenen
Angebote sind längstens bis zum
1V . August 1906 , nachmittags
5 Ilhr , bei dem Gemeinderat in
Wolfartsweier einzureichen .

Wolfartsweier , 30 . Juli 1906 .
Der Gemeinderat :

Klsnert , Bürgermstr .
Lehmann , Ratschr .

Privat - Anzeigeu .
Gesucht für 1 . September ein

reinliches

für Küche und Hausarbeit
_ Sophierrstratze 8.

Tüchtiges Mädchen ,
das kochen kann und Hausarbeit
übernimmt , bei hohem Lohn sofort
gesucht ._ Kirchstratze 13 .

Für Sonntag nachmittag suche
eine Fra « als Aushilfe in die
Küche SLknöni » ,

_ Brauerei Eglau .
er Stellung sucht ,

verlange die „ Deutsche
Vakanzen -Post " ISS Etzlingeu .

L »LLLV rrs -iL
zum , Säckeflicken wird gesucht

Weingarterftratze 3.
MM ÄM Wd Viertel , znUMa.« > R. I » verkaufen

Grötzingen , Bahnhofstr . 2 .



Me ; kette;Mebctz.
per Pfd . 40 Pfg . , wird Samstag
früh auf der Freibank ausgehauen .

fi-Wick 'r k88Ig -
lkxirseie

in I4g§(M8 , üdemll rvilllrowmen ,
sltde^ ährt bei
vsk . Sorsnüo , rllil . I»u§er .

Heute abend :

KischeLeber- n.
Webemörfte

irn ^ n» ttlLvnb » ä .
Täglich schußfrisches

Neö » H » öI « I

Ziemer , Schlegel . Büge , Ragouts .

Alle Sorten
lebende nnd lebendfrische

fl«;; - M Zertdclie.
Gntgeniästete

junge Ganse, Enten ,
Tauben , franz. Poularden,

junge Hahnen,
Suppenhühner

empfiehlt
08ZLA1 ^ VL ^ ILA « ,

Hoflieferant .
'

Geschäfts- Webergabe
u . Empfehlung .

W

Der verehrten Einwohnerschaft von Durlach und Um¬
gebung mache ich die ergebene Mitteilung , daß heute mein
Geschäft von den

kerrM M^I *« IrZerS ch'

iH käuflich erworben wurde .

K
Kl

Ich danke herzlich für das mir in so reichem Maße W
entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen nnd bitte , M
dasselbe auch auf meine Nachfolger übertragen zu wollen . H

Hochachtend
LVLLd . Ik'LsvIr«, ' , kolckctimieä.

Bezugnehmend auf obige Mitteilung empfehlen wir
unser reichhaltiges gnossss I. sg « »» in Kolril - u .
Silksi »« » snvn , Vvsksvlrvn

Es wird unser Bestreben sein , mit reeller und guter
Ware zu dienen und bitten deshalb um gütigen Zuspruch .

Hochachtend
L ILovI » , kollkekmieäe , sM

Hauptstraße 26, Zurkach . ^

kW IlDk L Ws .
Aräuterkäse 1 Stück 12 Psg.
Mainzer Hanökase 3 „ 10 „
Münchner NerWe 1 „ 10 „
Rene Wggilrkeii

'
4 Psi>. 13 „

Neues Sanerkcant ^
i „ 15 „

si!öuö88auerl <rsut
per Pfund 15 Psg . , ist fort¬
während zu haben bei

Frau Svlsvr .
Neues

5trs;;d«rgerZ»«ertzrsat
nur allerbeste Ware , billigst bei

_ Hoflieferant ._

Nisinrer ii-lnUIrSog,
Ä Stück 10 Kiste 2,90 bei

Philipp Luger K Filialen.

heute , Freitag :

Prima Leber - u . Griebenwürste .
_ LrtrL L » 1L . Metzgerei , Lmnmstr . 24 .

Prima Hammelfleisch
wird ausgehaucn bei

jk> rerll» L «rIr « rSvkck, MleHger,
_ Telexhon s05 ._

ßrjtkWge öentjche Pcrsichernngs- Aktien - Geseiijchajt
sucht für ihre

T ' ouo ^ VvrSLVZLSL ' HLLlZ ^S
und kiinbnuvkiIiebsEskI - ki ' snvken unter günstigen Be-

! dingungen rührigen

WM
"

Vertreter ,
"

Wg
der mit der Industrie und dem Publikum Fühlung hat . Gefl. An¬
gebote unter Nr . 155 an die Expedition dieses Blattes .

Samariter - Kerem Zurlach.
Sonntag den 5 . August

findet ein
botanischer Ansflug

mit Erläuterung der Heilkunde
statt . Sammelpunkt nachmittags
2 Uhr beim Meyerhof , wozu sämt¬
liche Mitglieder eingeladen werden .

Der Borstand.
M . Auch Freunde der Natur -

heilkunde sind freundlichst eingeladen .

Ki»i»chcn;«chtkr-Nklri»

ivon 5000 ab in jeder
^ Höhe auf 1. Hypotheken

zu mäßigem Zins sofort und jeder¬
zeit auszuleihen . Zu erfragen in
Der Expedition dieses Blattes .

in Gummi und Hanf mit Mund¬
stück rc . . sowie Abfüllschläuche
empfiehlt

F » . HvLLsrrZlirrr ,
_ _ Telephon 30 ._
^ olLALiLisIrsorsiL ,
einige Zentner , zu verkaufen

Palmaienstrake 4 . 1 St
fi-ühiisiöi-,
verkaufen

Mnzstrafte 64 . 2 Stock
Eine Grube Lung

ist zu verkaufen
Kirchstratze 5.

ist eine von reineni Natur - Himbeersaft hergestellte
Limonade , garantiert frei von Teerfarben , Aether und

Weinsteinfäure .
kkimdssnolin ist durch das Kaiserliche Patentamt

unter Nr . 51,709 gesetzlich geschützt .
Rinibeenoli »» ist zu beziehen von der Durlacher

Mineralwasserfabrik W . Bohner , vorm. H. Stein ,
25 Flaschen 3 °̂ 8

Auch bringe ich mein vorzügliches Lelkens -
8pnulll « l in empfehlende Erinnerung , 25 Fl . 3,50

Bestellungen nimmt entgegen
<V . Ik« Iii »er . AalmjjMrake 1.

Wohnungen
von 3 und 4 Zimmern , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , aus
Oktober zu vermieten

Weingarterstraße 14 , Neubau
Alles Nähere im Bau .

Wegen Versetzung ist eine schöne
Parterre -Wohnung mit 4 Zimmern
und Zugehör sofort oder später
zu vermieten . Näheres

Grötzingerstratze 33 II

MMM . »
sind je eine Wohnung von zwei
Zimmern und Zugehör , die eine
sofort oder später , die andere auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
bei Kindler .

Eine schöne 3 Zimmer - Wohnung
mit Zubehör wegen Wegzug so¬
fort oder später zu vermieten

Herrenstratze 33 , 2 . Stock .
Auf 1 . Oktober oder früher zu

vermieten Hauptstraße 32 l ,
Löwenapotheke : 1 Wohnung
zu 6 Zimmer » , Speisekammer ,
Bad , Balkon und reicht Zubehör ;
1 Wohnung zu 4 Zimmern und
Zubehör . Die 2 Wohnungen können
zu einer vereinigt werden .

Inmitten der Stadt ist
ein zweistöckiges Wohrr -

-WLM -Haus mit Seitenbau ,
Schopf , Einfahrt , großem Hof
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Offerten unter Nr . 156
an die Expedition d . Bl .

Kommenden Sonntag den
5 . August findet im Garten des
Gasthauses zum grünen Hof
unser diesjähriger

Kaninchenmarkl ,
verbunden mit Gartenfest , statt .

Der Verkauf der Tiere beginnt
vormittags 11 Uhr . Das Garten¬
fest , verbunden mit Glückshafen »
nachmittags 3 '

, Uhr .
Die verehrl . Mitglieder werden

gebeten, mit ihren werten Familien¬
angehörigen vollzählig zu erscheinen.

Der Borstand.

u

MIM IM

6 lebtLcnünLtê /äLcke
M « tllNI7MSM

kin pi-imsnöi-
dingt versetzte oder neu eintretende
Schüler des Gymnasiums . Offerten
unter ? . 99 an die Expedition
d . Bl . erbeten .

Eine Anznhi jünger Mädchen
für dauernde Arbeit bei gutem
Lohn gesucht .
Kadische Munitionsfabrik »

G . m . b . H .,
Abteilung Schrotfabrik .

Qs « si -bs -
taäemie

ksieLdery
U kür Ingenieurs unä Arotlit -ektev.

Möbliertes Zimmer
billig zu vermieten

Seboldstraße 16.
eine Rocktasche mit
Inhalt . Abzuholen

SPitalstratze 18.

jedes Quantum , wird jederzeit an-
gekauft und dafür die höchsten
Preise bezahlt .

k̂ iolll'. l-etterer, Mckerei.
Hartenstraße 9, Durkach.



Ä
Um Jedermann von der Vorzüglichkeit meines SSSS

s -

s z« überzeuge«, verabfolge ich kommenden W

r-» und f 8 riO

L als Probe -Ausnahme -Tage das viertel meines anerkannt vorzüglichen Rotweins zu ^ ^
«r

Z

Adler-Drogerie ff
Z

H » » pt8tr » 88 « IS — VvlSpIr « » V6 .
Größte Probeansgabe z « obigem Preis , 1 Liter .

L
-r-s

Lllruttbuni! Dvrlaih.

Heute , 3 . August , nach der
Turnstunde , ),9 Uhr :

Wonatsver sarrrrnkrrng .
Der Turnrat .

lxikr^ c « -
Morgen , Samstag , 4>. M . ,

abends ',9 Uhr , findet im Lokal
Mitgliederversammlung

statt . Wegen wichtiger Besprechung
ist pünktliches Erscheinen dringend
erwünscht.
_ Der Borstand.

KckWM Bavaria.
Samstag den 4 . ds. MtS .,

abends 9 Uhr , im Lokal (Festhalle) :
ILireipttistvZvtl .

Einer zahlreichen Beteiligung
steht entgegen
_ Der Vorstand.

MMvkMv „Lyra
"

Dmlach .
Samstag den 4 . August

findet in Grötzingen bei Mit¬
glied Herbold zur Schwane
gernülk. Wnterhcrl'tung

statt . Zusammenkunft abends halb
9 Uhr im Lokal . Vollzähliges Er¬
scheinen erwünscht.
_ Der Vorstand.

Werkmchtt-HkjirkMmn
Dmlach .

Am Sonntag den 5 . August
findet unser

8vi » » > vrLv8t
auf dem „ Lindenkeller " statt .
Beginn nachmittags 3 Uhr.

Um recht zahlreiches Erscheinen
bittet _ Der Vorstand .

Na B mblierles Zimmer
mit Pension sofort an anständigen
Herrn zu vermieten . Näheres bei

Frau Küvet , Gerberstraße 11 . I

Todes -Anzeige .
Heute nachmittag ),4 Uhr verschied unsere

liebe Tochter, Schwester , Nichte und Schwägerin

nach langem schweren Leiden.
Durlach den 2 . August 1906.

Inr Warnen dev Jarnitte :
Müm , Gr . Bezirksgeometer .

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 5 Uhr statt .

Friedenskapelle ( Seboldstraße 4 ).
Am Sonntag den 5 . Aug . feiern der Jünglingsverei » und

der Jungfrauenverein der Evang . Gemeinschaft ihr Jahres¬
fest. Am nachm . 22 Uhr findet ein Festgottesdienst nnd abends
8 Uhr ein Gefanggottesdienst unter Mitwirkung verschiedener
hiesiger und auswärtiger Gesangchöre statt .

Jedermann ist frdl . eingeladen .

KlNlMWtes Hotkl Misburg .
Samstag den 4 . August 1906 , abends 8 Uhr :

Ztrricll-U»«r«ri,
gegeben von der

Stelle des l . Bai». M -Millme -Regmeats K. II.
Leitung : Königl . Musikdirigent A. Hess .

—— » Llllbrlbb s. lksrsorr 30 ,
Itakienische Wa cht , feenhafte Beleuchtung des Härtens.

Grund - und Huusdrschtt - Nmiii Durluch.
Montag den 8 . August , abends 29 Uhr anfimgend , findet

im Gasthaus zum Bahnhof eine
Mitglieder - Versammlung

statt . Es sollen zur Besprechung kommen :
1 . Bericht über die Verhandlungen des 4 . Verbandstags der

bad . Grund - und Hausbesitzer- Vereine in den Tagen vom
9 . bis 11 . Juni in Karlsruhe . Res. Herr Karl Leußler .

2 . Bericht über den Beschluß des Stadtrats Durlach über die
Eingabe des Grund - und Hausbesitzer- Vereins Durlach
wegen Uebernahme der Herstellung , Unterhaltung und
Reinigung der Straßen und Gehwege seitens der Stadt¬
verwaltung . Res . Herr Karl Leußler .

3 . Besprechung über Anschluß seitens des Vereins an den
allgemeinen deutschen Versicherungs - Verein in Stuttgart .
Vortrag von dessen General - Agent Herrn Franz Hämmerle
aus Karlsruhe .

Auch Nichtmitglieder , welche Hausbesitzer sind , sind hierzu
freundlichst eingeladen .

Der Vorstand.

LU»»
AuLStLSQ :

rrnolliors -Lnriveui

Drs «1:srors .nn1 :ivsin

LeUb « orans.us

Cognac

* Liumenatrarre ir ^

Evangelischer Gottesdienst.
Sonntag den 5. August 1906 .

In Durlach :
Vormittags : Herr Dekan Meyer.
Nachmittags 1 Ubr Christenlehre : Derselbe»
Nachmittags 2)l Uhr Predig ! : Herr L-iadt-

vikar Vogelmann .
In Wolfartsweier ( mir Christenlehre ) ^

, Herr Stadtvikar Vogel mann ._
Evangel . Bereinshaus .

(AeynMrake 4 ) .
Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule.

. 8 „ Bortrag , Pfr.BSHmerle ..
Montag 8 „ Jungfrauenvereril.
Dienstag 8 . Jünglingsabend .
Mittwoch 8 „ Gebetsversainmlung.
Donnerstg . 8 . SingstundeMännerchor.
Freitag 8 „ Sonntagschulvorbereitg.

Friedenskapelle.
(Seöokdstraße) .

Sonntag 6 Uhr : Gebetsversammlung»
» 92 . Predigt .
,, 11 ,, Sonnlagsschule .
» 22 „ Jahrcsfest .
. 8 „ Gesangsgottesdienst.

Donnerstag !,9 . Gebetstund «.
Freitag 1,9 . Jünglingsverein .

Stadt Durlach.
SLiMdsSZAchs-Auszüge.

Grborea r
31. Juli : Thekla Luise . Vat . Christian:

Schmidt, Marmorschleifer.
Gestorben r

31 . Juli : Elisabeths, Vat . Theodor Weide¬
mann, Steinhaucr , 32 M. a.

2. Aug. : Herman Josef , Vai . August,
Hermann Knöpple, Fabrik¬
arbeiter, 2 Monate alt.

2. , Anna Amalie Münz , ledig,.
32ss Jahre alt.
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